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Verband Wärmepumpe Austria

Ziele & Kernaufgaben 

Interessensvertretung, Kommunikation & Öffentlichkeitsarbeit 

Werbung für die Wärmepumpe und für unsere Mitglieder

Qualitätssicherung des Gesamtsystems „Wärmepumpe“

Vernetzung der Akteure & Wissenstransfer zur Stärkung der Branche

Steigerung der Marktdurchdringung

4Herbstseminar des VHKS OÖ vom 27.11.2015



Verband Wärmepumpe Austria

Mitglieder

Mitliederentwicklung von 32 auf 209 Mitlieder 

60 ordentliche Mitglieder

7 außerordentliche Mitglieder

142 Installationspartner

Mitgliedschaft von Österreichs E-Wirtschaft durch 
Kooperationsvereinbarung mit

Apr.12 Dez.12 Dez.13 Dez.14 Sep.15
Mitgliederstand 32 38 130 172 209
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Rahmenbedingung Rohölpreis 1/07 bis 9/15

Marktentwicklung
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Quelle: ethink, Dr. Peter Biermayr Vortrag WP-Roadmap am 26.11.2015



Rahmenbedingung Klima in Österreich

Marktentwicklung
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Quelle: ethink, Dr. Peter Biermayr Vortrag WP-Roadmap am 26.11.2015



Rahmenbedingung Entwicklung Wirtschaf t/ reales BIP

Marktentwicklung
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Quelle: ethink, Dr. Peter Biermayr Vortrag WP-Roadmap am 26.11.2015



Einflussfaktoren

Marktentwicklung
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Quelle: ethink, Dr. Peter Biermayr Vortrag WP-Roadmap am 26.11.2015



Marktentwicklung Europa

Marktentwicklung
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Quelle: (EHPA) European Heat Pump Market and Statistics Report 2014



Marktentwicklung Europa

Nationale Wärmepumpenmärkte 2013 (absteigend nach Stückzahlen)

Absätze je 1.000 Haushalte (2013)
Schweiz 7,54
Österreich 5,02
Italien 4,52
Deutschland 1,80
EU-21 4,40

Quelle: (EHPA) European Heat Pump Market and Statistics Report 2014

Marktentwicklung
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Marktentwicklung Europa (Online Statistiken)

Marktentwicklung
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Marktentwicklung Österreich 1976 - 2014

Marktentwicklung
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Quelle: ethink, Dr. Peter Biermayr Vortrag WP-Roadmap am 26.11.2015



Marktentwicklung Österreich 1976 - 2014

2014 waren insgesamt 
223.000 WP-Anlagen

in Betrieb

Marktentwicklung
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Marktentwicklung Österreich 2014

Heizungswärmepumpen (exkl. WRL)
o Gesamtabsatz wuchs von 2013 auf 2014 um 0,2 % auf 21.717 Stück

o Inlandsmarkt geringes Plus von 0,1 % bei 14.080 Stück

o Export stieg um 0,4 % auf 7.637 Stück

Brauchwasserwärmepumpen 
o Gesamtabsatz stieg um 4,5 % auf 7.168 Stück

o Inlandsmarkt wuchs um 5,2 %, der Exportmarkt um 2,8 %

16 von 64
Erfahrungsaustausch klima:aktiv vom 21.09.2015 in Linz

Quelle: (bmvit, EEG) Innovative Energietechnologien in Österreich – Marktentwicklung 2014

Marktentwicklung



Marktentwicklung Österreich: Verteilung Wärmequellen

17 von 64
Erfahrungsaustausch klima:aktiv vom 21.09.2015 in Linz

Quelle: (bmvit, EEG) Innovative Energietechnologien in Österreich – Marktentwicklung 2014

Marktentwicklung

2014:
14.293 Stück

1990: 
790 Stück

2000:
2.025 Stück



Marktentwicklung Österreich: Verteilung Wärmequellen

18 von 64
Erfahrungsaustausch klima:aktiv vom 21.09.2015 in Linz

Quelle: (bmvit, EEG) Innovative Energietechnologien in Österreich – Marktentwicklung 2014
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Entwicklung: Quartale 1 bis 3/2014 und 1 bis 3/2015

WICHTIG: Die Basis der 
meldenden Unternehmen ist 
von 29 auf 35 gestiegen, somit 
ist die direkte Vergleichbarkeit 
nicht gegeben!
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Marktentwicklung
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Neue Anwendungsgebiete

Neue Anwendungs- und Einsatzgebiete in verschiedenen Forschungs- und 
Entwicklungsstadien

Wärmepumpen in großvolumigen Gebäuden
Kleinstwärmepumpen > 2 kW thermisch
Thermische Netze
o WP als Wärmeerzeuger in Fernwärmenetzen
o WP zur Rücklaufanhebung
o Anergienetze (Kalte Fernwärme)
o WP in thermische Großspeicher
o Grundlastversorgung von Nahwärmenetzen
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Neue Anwendungsgebiete

Neue Anwendungs- und Einsatzgebiete in verschiedenen Forschungs- und 
Entwicklungsstadien

Wärmepumpen in der Industrie
o Effizienzsteigerung von Kraftwerken
o „Hochtemperaturanwendungen“

WP in Smart Grids
o Power-2-Heat (Schnittstelle zwischen elektrischen und thermischen 

Netzen)
o WP als schaltbare Lasten in SG (Pooling)
o PV-WP Kombisysteme mit hoher Deckung
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Status Quo Nah- und Fernwärmenetze in Ö.

Neue Anwendungsgebiete
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Quelle: AIT, Dr. Thomas Fleckl Vortrag WP-Roadmap am 26.11.2015



Status Quo Nah- und Fernwärmenetze in Ö.: Brennstoffeinsatz

Neue Anwendungsgebiete
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Quelle: AIT, Dr. Thomas Fleckl Vortrag WP-Roadmap am 26.11.2015



Best Practice Fernwärmenetze in Schweden

Neue Anwendungsgebiete
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Quelle: AIT, Dr. Thomas Fleckl Vortrag WP-Roadmap am 26.11.2015



Potential für Industriewärmepumpen

Neue Anwendungsgebiete

26Herbstseminar des VHKS OÖ vom 27.11.2015

Quelle: AIT, Dr. Thomas Fleckl 
Vortrag WP-Roadmap am 26.11.2015



Potential für Industriewärmepumpen

Neue Anwendungsgebiete
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Quelle: AIT, Dr. Thomas Fleckl 
Vortrag WP-Roadmap am 26.11.2015
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Aktuelles

Wärmepumpen-Roadmap: Forschungs-, Technologie- und Marktentwicklung 
bis 2030; Kurzbericht zum ersten Workshop vom 26.11.2015

Schwerpunkt: Forschung und technologische Entwicklung 

Anwendungsfelder für die Wärmepumpe identifiziert und priorisiert
Aktuelle Stärkefelder und Herausforderungen
Aktuelle fördernde und hemmende Faktoren
Zukünftige Anwendungsfelder (national und international) – bis 2030
Zukünftiger Forschungs- und Innovationsbedarf – bis 2030
Zukünftiger Bedarf an sonstigen Rahmenbedingungen (Aus- und 
Weiterbildung, Qualitätssicherung, ...)
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Aktuelles

Wärmepumpen-Roadmap: Forschungs-, Technologie- und Marktentwicklung 
bis 2030; Kurzbericht zum ersten Workshop vom 26.11.2015

Schwerpunkt: Marktentwicklung

Welche Faktoren beeinflussen die zukünftige Marktentwicklung?

Welche Wirkungsmechanismen gibt es dabei?

Wird die Anwendung der WP in Zukunft bestätigt?

Wie werden sich diese Aspekte bis 2030 verändern?
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Stromkennzeichnungsbericht 2015 (für 2014):

89 % erneuerbarer Strom

CO2-Emissionen 58 g/kWh 

Aktuelles
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Stromkennzeichnungsbericht 2015 (für 2014):

89 % erneuerbarer Strom bedeutet, dass bei einer kWh-Wärme 
gewonnen durch eine Wärmepumpe ein nicht erneuerbarer Anteil 

von 1,8 % bis max. 3 % verbleibt. 

CO2-Emissionen 58 g/kWh bedeuten bei einer kWh-Wärme gewonnen 
durch eine Wärmepumpe 11 bis max. 19 g/kWh CO2-Emissionen

Vergleichbare Emissionen und nicht erneuerbare Anteile haben auch „CO2-
neutrale“ Brennstoffe und andere erneuerbare durch Verarbeitung, 
Trocknung und/oder den Transport.

Aktuelles
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Aktuelles

Qualität und Qualitätssicherung bei Wärmepumpen

Anpassung und Überarbeitung des WP-Gütesiegels auf Basis 

der ErP-Richtlinie (Ökodesign und Energy Label)

Es garantiert dem Kunden einheitliche Qualitäts- und Effizienzstandards. 
Etabliert in Deutschland, Schweiz, Österreich, Dänemark und in Teilen  
Skandinaviens. 

Schritt 1 (abgeschlossen): Weiterentwicklung des EHPA-Prüfreglements 
V2.0: Umstellung auf SCOP, Anpassung der aufbauenden Normen EN 
14511, EN 14825 und EN 16147
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Aktuelles

Qualität und Qualitätssicherung bei Wärmepumpen
Anpassung und Überarbeitung des WP-Gütesiegels 

Schritt 2: Integration des Heat Pump Keymark als Alternative zum 
Prüfbericht auf Basis des EHPA-Prüfreglements für europaweit tätige 
Hersteller.
Schritt 3: Anpassung der Qualitätsstandards und der Effizienz-
anforderungen

Das Energy Label führt auch zu einer Anpassung der Daten- und 
Informationsstruktur in der Gebäude- und Energietechnikdatenbank des 
Landes Salzburg. http://www.produktdatenbank-get.at/
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Aktuelles

Umsetzung des Energieeffizienzgesetzes:  
Begutachtungsverfahren über die Richtlinie für die Tätigkeit der nationalen 
Energieeffizienz-Monitoringstelle (bis 13.11.2015)

Vollziehung des Bundes-Energieeffizienzgesetzes (EEffG) in Bezug auf die 
Dokumentation, Meldung, Bewertung (Anrechnung) und Zuordnung 
(Zurechnung) von Energieeffizienzmaßnahmen
Die gegenständliche Verordnung konkretisiert somit die Vorgaben des 
EEffG und stellt die Einführung des in der Energieeffizienzrichtlinie 
vorgeschriebenen Mess-, Kontroll- und Prüfsystems sicher.
ANHANG: Verallgemeinerte Methoden zur Bewertung von 
Energieeffizienzmaßnahmen
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Aktuelles

Infobroschüre für Installateure: Wärmepumpe Kompakt

Publikation im Dez. 2015 (vorerst nur WPA-Installationspartner)
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Exkurs: Qualität und Effizienz

Qualität ≠ Effizienz ≠ Jahresarbeitszahl

Kunden definieren die Qualität einer Heizungsanlage nicht über die 
Jahresarbeitszahl. 

Günstig:
o Langlebig
o Niedrige Betriebskosten
o geringe Zusatzkosten / Aufwand

Komfort:
o Behaglichkeit: Raumwärme und Menge an Warmwasser 
o Störungsfrei, Wartungsarm
o Guter Service: zeitnah und freundlich
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Ansprechpersonen

Ihre Ansprechpartner in der Geschäftsstelle
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www.waermepumpe-austria.at


